
„ES STARBEN FÜR UNS UND UNSER 
VATERLAND“

.



EINWEIHUNG VOR 
MEHR ALS 
HUNDERT JAHREN

Am 18. Mai 1920 fand 
eine „Feier zum 
Gedächtnis der 
gefallenen 
Angehörigen des 
Johanneum und 
Einweihung der 
Gedenktafeln“ statt.

EHEMALIGE AULA-INSCHRIFT MIT DEN 
NAMEN DER „GEFALLENEN“



EIN WEITERES EHRENMAL NACH 
DEM ZWEITEN WELTKRIEG 

FÜR 548 TOTE SCHÜLER UND LEHRER 

,,Wir denken an sie, die nun im Frieden 
Gottes ruhen, an 156 gefallene Schüler des 
Johanneums zu Lübeck aus dem Ersten 
Weltkrieg, an 387 ehemalige Schüler des 
Johanneums, die im Zweiten Weltkrieg ihr 
Leben ließen. Wir gedenken der fünf 
Lehrer unserer Schule, die in den beiden 
Kriegen fielen. ( … ) Sie sollen uns 
gegenwärtig sein in ihren Namen und 
Gesichtern – und als Aufgabe.” 

Diese Worte hat Dr. Horst Dreyer zur 
Einweihung des Ehrendenkmals für die 
Gefallenen Schulmitglieder des Ersten und 
Zweiten Weltkriegs gesprochen. Der 
Bildhauer und Kunsterzieher Walter Jahn 
hat es ist im Jahre 1964 angefertigt. Heute 
steht das Relief unbeachtet im Vorraum 
der Aula. 

Titel



EHRENBUCH DER SCHULE

Dieses Buch lag 
früher auf einem 
Stehpult offen 
aufgeschlagen im 
Eingangsbereich 
der Schule. An 
jedem Tag war eine 
andere Seite zu 
sehen. 

Heute liegt das 
Buch im 
Schularchiv



Ein Ausschnitt einer solchen Erinnerungsseite an „Gefallene“ des Ersten Weltkrieges. 
Viele der (zum Teil ehemaligen) Schüler sind an der Westfront im Krieg gegen Frankreich 
umgekommen.



Johanneum zu Lübeck

WEITERE ZEITSPRÜNGE 
SUCHEN?
HIER GIBT ES NOCH MEHR  
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ZEiTSPRÜNGE

Das historische 
Johanneum


